
 

       Qualifizierungsbausteine der  

  

 

Die ZAW gGmbH der Lebenshilfe Zollernalb bietet im Rahmen des Berufsbildungsbereichs 

unterschiedliche Qualifizierungsbausteine an. Dabei handelt es sich um Lerneinheiten, welche 

aus anerkannten Ausbildungsberufen entwickelt wurden. Ziel dabei ist es, den Beschäftigten 

Grundlagen für den Erwerb von beruflichen Handlungsfähigkeiten zu  vermitteln. Abgeschlos-

sene Qualifizierungsbausteine verbessern die Chance unserer Klienten auf dem Arbeitsmarkt. 

Die angebotenen Qualifizierungsbausteine wurden von der IHK und der Handwerkskammer 

nach §3 BAVBVO zertifiziert und sind Bundesweit gültig. 

 

 

 

Holzbearbeitung 

Dauer: ca.240 Arbeitsstunden 

Inhalt: 

Grundmodul Holzbearbeitung (angelehnt an den 1.Qualifizierungsbaustein und Ausbildungs-

rahmenplan Tischler/ Tätigkeitsorientiert)  

 Rechte und Pflichten am Arbeitsplatz 

 Sicherheit und Gesundheit (Schutzausrüstung, Brandschutz, Gebots-, Verbots- und Ge-

fahrenzeichen etc.) 

 Umweltschutz (Mülltrennung, Kennzeichnung gefährliche Güter, etc.) 

 Holz und Holzwerkstoffarten (Verwendung und Eignung) 

 Messen, Anreißen, Prüfen 

 Herstellen von Holzverbindungen 

 Verwendung von Klebern und Leimen 

 Projekt „ Schreibtischablage“  

 

 

 

 

 

 

 



Buchbinder 

Dauer: ca. 420 Arbeitsstunden 

Inhalt: 

Grundmodul Buchbinder (angelehnt an den 1. Qualifizierungsbaustein und Ausbildungsrah-

menplan Buchbinder/ Tätigkeitsorientiert) 

 Rechte und Pflichten am Arbeitsplatz 

 Sicherheit und Gesundheit (Schutzausrüstung, Brandschutz, Gebots-, Verbots- und Ge-

fahrenzeichen etc.) 

 Papier als Werkstoff (Papierarten, Verwendung, Eigenschaften, etc.) 

 Bindearten 

 Schneiden, Falzen, Binden 

 Projekt „Fotoalbum“ 

 

 

 

Lager/Logistik 

Dauer: ca. 350 Arbeitsstunden 

Inhalt: 

Grundmodul Kommissionierung und Verpackung von Gütern (angelehnt an den 1. Qualifizie-

rungsbaustein und Ausbildungsrahmenplan Fachkraft für Lagerlogistik/ Tätigkeitsorientiert) 

 Rechte und Pflichten am Arbeitsplatz 

 Sicherheit und Gesundheit (Schutzausrüstung, Brandschutz, Gebots-, Verbots- und Ge-

fahrenzeichen etc.) 

 Umweltschutz (Mülltrennung, Kennzeichnung gefährliche Güter, etc.) 

 Logistische Prozesse (QM) 

 Einsatz von Arbeitsmitteln ( Flurförderfahrzeug, etc.) 

 Annahme von Gütern 

 Lagerbestände kontrollieren  

 Ladungssicherung 


